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Jürgen Bennies, einer unserer Leser, stellt diese Frage und argumentiert, dass
zur  Bekämpfung  der  akuten  Rezession  in  Europa  ähnlich  wie  zur  Zeit  der
Finanzkrise  2008  auf  einmal  massiv  Konjunkturprogramme  gefahren  werden
könnten, um die Rezession abzumildern. Das sei nicht ganz abwegig, schreibt er,
denn vor fünf Jahren habe die damalige deutsche Regierung mit Bundeskanzlerin
Angela Merkel und Finanzminister Peer Steinbrück, unterstützt von deutschen
Mainstream-Ökonomen, dies monatelang strikt abgelehnt und plötzlich dann doch
eine 180°-Wendung vollzogen.
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